
Armbrustschiessen

Frauenpower bei den Armbrustschützen
EASV Delegiertenversammlung

An der Delegiertenversammlung des Eidgenössischen Armbrust Schützen 
Verbandes (EASV), die am 23. März in Burgdorf stattfand, übergab Andreas 
Burkhalter (Nürensdorf) das Präsidentenamt an seine Nachfolgerin Gaby 
Nägeli (Sulgen). Damit steht dem EASV zum ersten mal in seiner über 100-
jährigen Verbandsgeschichte eine Frau als Präsidentin vor.
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Mit der Wahl von Gaby Nägeli ist das Schiesswesen in der Schweiz nun 
vollständig in Frauenhände übergegangen. Nachdem der Schweizer 
Schiesssportverband (SSV) bereits vor einigen Jahren Dora Andrea zu seiner 
Präsidentin wählte, ist das höchste Amt bei den Armbrustschützen nun ebenfalls 
von einer qualifizierten Frau besetzt. 

Überzeugend
Gaby Nägeli ist ein Glücksfall für den EASV. Ihre Fachkompetenz, aber auch Ihr 
Engagement und ihre Persönlichkeit sind Garant für die konsequente 
Weiterführung der offenen und zielgerichteten Politik, die der EASV seit einigen 
Jahren verfolgt. Als Präsidentin des Thurgauer Armbrustschützen Verbandes 
(TASV) hat sie das notwendige Wissen bezüglich Verbandsführung, aber auch 
rund um die Themenbereiche, die die Armbrustschützen betreffen, angeeignet. 
Es war als wenig überraschend, dass Gaby Nägeli mit grossem Applaus 
einstimmig zur neuen EASV-Präsidentin gewählt worden ist.

Souverän
Wie von ihm gewohnt, führte Andreas Burkhalter perfekt vorbereitet und 
souverän durch die Versammlung. Sämtliche Geschäfte (Finanzabrechnung, 
Budget, Wahlen, Anträge zu Statutenänderungen, etc.) konnten ausnahmslos 
einstimmig (und oft mit Applaus) verabschiedet werden. Ein deutliches Zeichen 
für das grosse Vertrauen, das die Schützenbasis ihrem Präsidenten und dem 
gesamten Vorstand zollt. Die 152 stimmberechtigten Delegierten, die Vertreter 
der 92 Armbrustvereine und zahlreiche Gäste aus Sport, Politik und Wirtschaft 
erlebten eine kurzweilige und gleichzeitig feierliche Delegiertenversammlung.

Vorstand komplett
Der gesamte Vorstand stellte sich zur Wiederwahl und wurde von den 
Delegierten mit Applaus für weitere zwei Jahre bestätigt. Damit darf Gaby Nägeli 
auf ein bewährtes und erfahrenes Team zählen, das ihr bei ihrer anspruchsvollen 
Tätigkeit zur Seite stehen wird. Einzig in einzelnen Ressorts werden noch 



geeignete Funktionäre gesucht. Man zeigt sich aber zuversichtlich, dass diese 
Vakanzen bald besetzt werden können. Mit gerechtfertigtem Stolz darf Burkhalter 
darauf aufmerksam machen, dass das EASV-Schiff auf Kurs ist, die Besatzung 
(beinahe) vollständig ist und sich die Finanzen in einem sehr guten Zustand 
befinden.

Ehrungen
Mit einer Standing-Ovation folgte die Versammlung dem Antrag des EASV-
Vorstandes und erhob den scheidenden Präsidenten in den Stand des EASV-
Ehrenmitgliedes. Eine Ehrung, die Andreas Burkhalter mehr als nur verdient hat 
und die ihn augenscheinlich auch emotional sehr berührt hat. Im weiteren 
wurden Vreny Liechti (Goldach), René Eschmann (Biel) und Markus Roth (Rafz) 
für Ihr Engagement für die Armbrustschützen geehrt und ebenfalls zu EASV-
Ehrenmitgliedern ernannt.

Veränderungen
Beim Traktandum "Mutationen" hätte der Präsident selbstverständlich gerne über 
neu gegründete Armbrustvereine berichtet, die in den EASV aufgenommen 
werden können. Leider war dem nicht so. Im Gegenteil. Die Armbrustschützen 
Greifensee haben sich Ende des letzten Jahres aufgelöst und die beiden Vereine 
Burgdorf und Langnau haben sich zusammengeschlossen und werden neu 
gemeinsam unter dem Namen "Armbrustschützen Emmental" auftreten.

Zukunft
Im Namen des SSV und des BASPO überbrachte Ruth Siegenthaler die Grüsse 
aus den beiden Institutionen. In einem eindrücklichen Kurzreferat zeigte sie die 
Bedeutung von Jugend und Sport auf und forderte die anwesenden Vereine auf, 
ihre Bemühungen bei der Gewinnung von neuen Nachwuchsschützen zu 
verstärken. Ihr Schlusssatz "Wer die Jugend hat, der hat die Zukunft!" dürfte so 
manchem Vereinvertreter auf eindrückliche Art und Weise aufgezeigt haben, wie 
wichtig die Jugendarbeit in den Vereinen ist.

Heimspiel
Ihre erste Delegiertenversammlung wird Gaby Nägeli quasi als Heimspiel leiten 
dürfen. Am 22. März 2014 wird der EASV seine Delegiertenversammlung in 
Frauenfeld durchführen. Und im Folgejahr am 28. März 2015 werden die 
Armbrustschützen in Ringgenberg zu Gast sein.


